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INHALT 
Geschätzte Mitbürgerinnen und Mitbürger!  

Liebe Jugend! 

Österreich befindet sich in Woche 
vier des Corona-Lockdowns – eine 
Erfahrung, die für die meisten Men-
schen in unserem Land noch immer 
sehr ungewöhnlich und mit ein-
schneidenden Veränderungen ver-
bunden ist. Die Maßnahmen der 
Bundesregierung zeigen Wirkung 
dank der Disziplin der Bevölkerung. 
Ich appelliere weiter durchzuhalten, 
"denn es wird noch längere Zeit dau-
ern, bis in Österreich wieder Nor-
malbetrieb herrscht". 
Mittlerweile gehören leere Straßen, 
geschlossene Geschäfte und Restau-
rants zur neuen vorübergehenden 
"Normalität" in Österreich und in 
immer mehr Ländern dieser Welt. Ab 
dieser Woche gilt eine Gesichtsmas-
ken-Pflicht beim Einkauf in Super-
märkten. Oberstes Ziel der beschlos-
senen Maßnahmen ist nach wie vor 
der Schutz und die Gesundheit aller 
in Österreich lebenden Menschen. 
Dazu muss die Ausbreitung des Virus 
so gut wie möglich gebremst wer-
den, indem weiterhin soziale Kon-
takte reduziert und die Bewegungs-
freiheit in öffentlichen Räumen ein-
geschränkt werden.  
FAKTEN: Für eine Epidemie ist die alles 
entscheidende Größe der Replikations-
faktor R0, in der Literatur auch Basisre-
produktionszahl genannt. Das ist die 
Anzahl von Personen, die eine infizierte 
Person ihrerseits im Durchschnitt wie-
der ansteckt. Wenn diese Zahl kleiner 
als eins ist, klingt die Epidemie ab. 
Wenn sie größer als eins ist, so verbrei-
tet sich die Epidemie unweigerlich mit 
exponentieller Geschwindigkeit. Wenn 
es nicht gelingt, rasch den Faktor R0 
unter den Wert von 1 zu drücken, sind 

in Österreich unzählige zusätzliche Tote 
und ein Zusammenbruch des Gesund-
heitssystems zu erwarten. 
Das Beispiel von Wuhan gibt auch Hoff-
nung: nachdem China es - in zwei 
Schritten – geschafft hatte, dort den 
Wert von R0 auf 0,32 zu drücken, hat 
sich die Krise innerhalb weniger Wo-
chen entspannt. 
Es wird weiterhin an unserer Eigenver-
antwortung sowie am solidarischen 
Verhalten ALLER liegen, in einer Pha-
se der Entspannung der Lage ent-
sprechend achtsam zu bleiben.  
Nutzen Sie bitte weiterhin die Service-
hotline der Gesunden Gemeinde unter 
der Tel. 02749/222323. Ein Team aus 
Freiwilligen wird Ihnen behilflich sein, 
Sie mit den notwendigsten Lebens-
mitteln und Medikamenten zu versor-
gen. Vielen Dank für die große Hilfsbe-
reitschaft im Ort, bei allen freiwilligen 
Helferinnen und Helfern sowie die her-
vorragend funktionierende Nachbar-
schaftshilfe . 
 
Für das entgegengebrachte Vertrauen 
bei der Gemeinderatswahl darf ich mich 
herzlich bedanken. Am 19.2. fand die 
konstituierende Sitzung des Gemeinde-
rats statt. 
Ich versichere Ihnen, mich mit meinem 
Team auch weiterhin mit ganzem Her-
zen zum Wohle unseres lebenswerten 
Prinzersdorf einzusetzen.  
Ich wünsche Ihnen Gesundheit, Ausdau-
er und Zuversicht für die kommenden 
Wochen!  
 

Ihr Bürgermeister 

 
 
 

Gratulationsfeier im Gemeindeamt: 
Am 13. Jänner wurden besondere Geburtsta-

ge und Jubiläen im Gemeindeamt gefeiert. 
 

Seite 5 

Neuer Gemeinderat konstituiert: 

In der Sitzung vom 19. Februar wurde der 

neue Gemeinderat konstituiert und die Aus-

schüsse beschlossen 

                                          Seite 2-3 

 

Installieren Sie sich 

auf Ihrem Handy 

die App "Gem2Go" 

und Sie erhalten  
alle wichtigen Informationen 

die auf unserer Homepage 

veröffentlicht werden, sofort 

auf Ihr Handy!   
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Neuer Gemeinderat 

Sitzend v.l.n.r.: GGR Martin Fuchsbauer, GGR Josef Schaberger, Vizebürgermeisterin Andrea Strobl, Bürgermeister Rudi Schütz, GGR Jakob Hoff-

mann, GGR Franz Schütz 

Stehend v.l.n.r.: GR Anita Stieger, GR Herbert Baumgartner, GR Sascha Grandl, GR Christoph Zanghellini, GR Peter Kreimel, GR Hermann Berger, 

GR Anton Sieder, GR Dominic Walter, GR Gabriele Bamberger, GR Markus Bleyer, GR Alexander Sterkl, GR Lorenz Sterkl, GR Ferdinand Böckl 

Am 19. Februar 2020 fand die konstituierende Sitzung statt. Rudi Schütz wurde erneut zum Bürgermeister ge-
wählt, Andrea Strobl zur Vizebürgermeisterin. Der Gemeinderatsvorstand wurde einstimmig beschlossen und 
es konnten von der ÖVP Andrea Strobl, Franz Schütz, Josef Schaberger und Jakob Hoffmann, von der SPÖ Mar-
tin Fuchsbauer angelobt werden. Der Gemeinderat für die nächsten 5 Jahre setzt sich aus 13 Mandate für die 
ÖVP, 5 Mandate für die SPÖ und ein Mandat für die FPÖ zusammen. „Ich freue mich auf die gemeinsame Arbeit 
mit allen im Gemeinderat vertretenen Fraktionen, zum Wohl der Bevölkerung von Prinzersdorf“, beendete Bür-
germeister Rudi Schütz die Sitzung.  

Folgende Ausschüsse, Bestellungen und Entsendungen wurden in der Sitzung beschlossen: 

 

Prüfungsausschuss: Bau- und Infrastrukturausschuss: 
Anita Stieger Franz Schütz 
Christoph Zanghellini Peter Kreimel 
Lorenz Sterkl Lorenz Sterkl 
Gabriele Bamberger Dominic Walter  
Sascha Grandl Hermann Berger 
 
Finanzausschuss: Wohnungs-, Friedhofs- und Raumordnungsausschuss: 
Andrea Strobl Martin Fuchsbauer 
Markus Bleyer Jakob Hoffmann 
Alexander Sterkl Peter Kreimel 
Ferdinand Böckl  Anton Sieder 
Christoph Zanghellini Markus Bleyer  



 

3  RSDORF               MITTEILUNGEN DES BÜRGERMEISTERS  3 Aus dem Gemeindeamt 

Gesundheit-, Umwelt- und Energieausschuss: Sport- und Freizeitausschuss: 

Josef Schaberger  Jakob Hoffmann  
Anton Sieder  Alexander Sterkl 
Dominic Walter  Lorenz Sterkl 
Ferdinand Böckl  Gabriele Bamberger 
Anita Stieger  Herbert Baumgartner 
 
Umwelt- und Energiegemeinderat:  GGR Josef Schaberger 
Bildungsgemeinderat:  GR Alexander Sterkl 
Jugendgemeinderäte:  GR Dominic Walter, GR Jakob Hoffmann 
Familiengemeinderätin:   GR Gabriele Bamberger 
Zivilschutz-/Sicherheitsbeauftragte: GR Herbert Baumgartner, FF Kommandant Wolfgang Prötz 
Gesunde Gemeinde:   Andrea Strobl, Markus Rehberger, Anita Stieger 
 
Musikschulverband – Andrea Strobl (Obfrau), Anita Stieger  
Mittelschulverband – Bürgermeister Rudolf Schütz (Obmann), Anita Stieger  
Volksschulverband – Markus Bleyer, Gabriele Bamberger, Anita Stieger  
Standesamts- und Staatsbürgerschaftsverband – Bürgermeister beauftragt Markus Bleyer  
 
Zusätzlich wurden noch folgende Delegierte vom Bürgermeister und Gemeinderat entsendet: 
 
Hochwasserschutzprojekt Markersdorf-Prinzersdorf:  Franz Schütz , GR Peter Kreimel ,  
    Martin Fuchsbauer, Hermann Berger  

Pielachwasserverband:    Peter Kreimel vom Bürgermeister beauftragt 

Abwasserverband Mittleres Pielachtal:   Peter Kreimel vom Bürgermeister beauftragt 

Fremdenverkehrsverband:    Bgm. Rudolf Schütz, Markus Bleyer, Anita Stieger  

Vereine und Veranstaltungen:   Bgm. Rudolf Schütz  

Gemeindeverband für Umwelt   Josef Schaberger vom Bürgermeister beauftragt 

Gemeinsam sicher:    Bgm Rudolf Schütz, Martin Fuchsbauer, FF Alt- 
    Kommandant Günter Stamberg, Hermann Berger,  
    FF Kommandant Wolfgang Prötz , Peter Kreimel, Jakob 
    Hoffmann, Rafael Plank  

Aufgrund der Sicherheitsmaßnahmen in Bezug auf die Ausbreitung des Covid-19 Virus gilt derzeit folgendes in 
Bezug auf die Abfallentsorgung: 

 Die Müllabfuhr leert weiterhin die Mülltonnen der Haushalte nach Plan. 

 Das Altstoffsammelzentrum bleibt bis 14. April geschlossen. Ab 15. April wird das ASZ zu den üblichen Öff-
nungszeiten offen sein. Wir bitten um eigenständige Entladung Ihres Abfalls und um richtige Mülltren-
nung! Keine Annahme von Restmüll! Halten Sie Abstand von mind. 2 m zu anderen Personen!  

 Bei Anlieferungen beim öffentlich zugänglichen Strauchschnittplatz sowie beim Grasschnittcontainer ist 
jedenfalls auf den Sicherheitsabstand zwischen Personen von 2 m zu achten. 

 Ansprechstelle für Fragen zur Entsorgung von Abfällen ist der GVU St. Pölten, Tel. 02742/71117, E-Mail:  
gemeindeverband@gvu-stpoelten.at  

Müllentsorgung - Altstoffsammelzentrum 

Impressum: Herausgeber Marktgemeinde Prinzersdorf, Hauptplatz 1, 3385 Prinzersdorf 

Redaktion: Bürgermeister Rudi Schütz, Romana Wieländer, Druck: Gugler Print, Verlagspostamt: 3385 Prinzersdorf 

mailto:gemeindeverband@gvu-stpoelten.at
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Versorgungshotline Gesunde Gemeinde 

COVID19 (Coronavirus SARS-CoV-2) hält Prinzersdorf und den Rest der Welt in Atem!  

Wir müssen nicht nur unser soziales Leben drastisch reduzieren, sondern auch unser Einkaufsverhalten stark 

verändern. Da Risikogruppen und besonders Personen über 65 nicht mehr einkaufen gehen sollen, wurde in 

der Gemeinde innerhalb von wenigen Stunden ein Besorgungsdienst koordiniert. Vizebgm. Andrea Strobl und 

GGR Jakob Hoffmann koordinieren diesen Dienst und verteilen die Einkaufsaufträge auf ein Team aus 9 Freiwil-

ligen. Die Freiwilligen setzen sich aus den Mitgliedern der Gesunden Gemeinde und gemeinnützigen Vereinen 

im Ort zusammen. Erfreulich ist, dass es ca. 20 Freiwillige auf der „Reserve-Liste“ gibt, die sich gemeldet haben, 

ebenfalls für Versorgungen parat zu stehen.   

„Die jetzige Situation beweist einerseits, wie herausragend das 
Freiwilligen- und Vereinswesen in Prinzersdorf funktioniert und 
wie Menschen füreinander in schwierigen Situationen einste-
hen. Andererseits zeigt sich, wie wichtig eine regionale Nahver-
sorgung ist. Gemeinsam schaffen wir das“, ist Bgm. Rudi Schütz 
überzeugt. 

Sollten Sie über 65 Jahren sein oder sich unwohl beim Einkauf fühlen, dann melden Sie sich unter 
02749/222323 und Ihr Einkauf wird von uns erledigt. 
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Gratulationsfeier 

Sitzend v.l.n.r.: Hermine Heihal (80), Helga Braatz (Goldene Hochzeit), Friederike Tremmel (80), Franz Spitzer (85), Rosina Koppelhuber (85), 

Gerlinde Bauer (80), Anna Straka (90), Rosa Willim (80), Aloisia Aigner (85), Hedwig Rödel (90) 

Stehend v.l.n.r.: Anton und Herta Baumgartner (Goldene Hochzeit), Walter Heihal (80), Günter Braatz (Goldene Hochzeit), Irene und Josef Kainz-

bauer (Goldene Hochzeit), Ingrid Gugerel, Leopoldine Spitzer, Bettina Kloibhofer, Leopold Bauer, Neffe von Fr. Straka, Rosa Maria Willim, Christi-

ne Proksch, GGR Petra Wagner, Hans Rödel, GGR Andrea Strobl, Bgm. Rudi Schütz 

Am 13. Jänner begrüßte Bgm. Rudi Schütz und VertreterInnen des Gemeindevorstandes JubilarInnen und Jubi-
lare, die in den letzten Monaten einen besonderen Geburtstag oder ein besonderes Ehejubiläum gefeiert 
hatten, im Rathaus. Beim gemütlichen Zusammensein wurden Prinzersdorf-Gutscheine überreicht. 

Sport– und Freizeitausschuss 

Eine Ausschusssitzung in gewohnter Form – undenk-
bar in Krisenzeiten wie diesen. Seit 19. Februar 2020 
wird der Sport- und Freizeitausschuss vom neuen ge-
schäftsführenden Gemeinderat Jakob Hoffmann ge-
leitet und ist in dieser Amtsperiode mit einigen neu-
en Mitgliedern besetzt. Die nächste Gemeinderatssit-
zung kommt bestimmt, deshalb hat der Ausschuss 
per Videokonferenz die Themen für die nächste Ge-
meinderatssitzung aufbereitet. Die Devise des neu 
gewählten Sportausschusses lautet: „Sport- und Frei-
zeit gestalten statt verwalten.“ Jakob Hoffmann, 
selbst leidenschaftlicher Sportler, möchte dem Sport 
in Prinzersdorf wieder mehr Gewicht geben.  

In der Sitzung fokussierte man sich auf  
folgende Punkte: 

 Fußballplatznutzung durch Vereine  
 Pflege/Instandhaltung des Fußballplatzes 
 Investitionen Clubhaus 
 Ferienspaß und -aktivitäten 

„Die aktuelle Situation zeigt uns Möglichkeiten auf, 
auf die man unter normalen Rahmenbedingungen nie 
zurückgegriffen hätte. Ich bin froh, dass meine Aus-
schussmitglieder die Flexibilität besitzen und bei ei-
ner solchen atypischen Sitzung mit an Bord sind, 
denn die Arbeit in unse-
rer Gemeinde geht wei-
ter - auch in Krisenzei-
ten“, äußert sich GGR 
Jakob Hoffmann stolz 
über den gesamten 
Ausschuss. 

Sport- und Freizeitausschuss: 

Jakob Hoffmann (Obmann) 

Lorenz Sterkl (Obmann Stv.) 

Alexander Sterkl 

Gabriele Bamberger 

Herbert Baumgartner 

Sascha Grandl (Gast) 

Anbei sehen Sie einen Ausschnitt, wie die Telefonkonfe-

renz aus Sicht der Mitglieder aussieht. 
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Infos der Wirtschaft für die Corona-Zeit 

Wir liefern gerne! 

  

Bitte einfach  

anrufen unter  

Tel. 02749/2230  

Wir bieten einen Notdienst für  

alle Kunden an! 
 

Gerne reparieren wir Reifen oder besorgen neue 

Reifen, wenn Reifen nicht mehr der 

Verkehrssicherheit entsprechen.        
 

Wir haben täglich individuell geöffnet.  

Bitte um Anruf. 

Tel. 02749/72550 oder 0664/5210018           

Das Geschäftslokal selbst ist geschlossen. 

Dringende Reparaturen und Notfälle werden 

von uns behoben. Es gibt auch die Möglichkeit 

eine Ware per Mail oder Telefon zu bestellen, 

diese wird an einem sicheren Platz hinterlegt. 

WIR SIND WEITERHIN FÜR SIE DA: 
 

Unsere Werkstätte ist von Mo – Fr von 9.00–

17.00 Uhr und am Sa von 9.00 – 12.00 Uhr ge-

öffnet. Kontaktlose Übernahme der Räder ist ge-

währleistet. Sie erreichen uns unter  

Tel. 02742/252762 oder Tel. 0664/73255014 
 

LIEFERUNG VON RÄDERN UND ZUBEHÖR NACH 

TELEFONISCHER ABSPRACHE MÖGLICH 

Es ist ganz klar, dass die gegenwärtigen Beschränkungen viele Menschen und Unternehmen in unserem Land 
vor große Herausforderungen stellen.  
Die nachfolgenden Informationen bieten eine Information der Wirtschaftstreibenden der Region mit regelmä-
ßiger Kundenfrequenz, wie sie unter den aktuellen Rahmenbedingungen bestmöglich ihr Angebot und Service 
für ihre Kunden aufrecht erhalten. 
Eines hat sich in den letzten Wochen besonders gezeigt, wir leben in einer Gemeinde, in der die Nahversor-
gung hervorragend funktioniert und breit aufgestellt ist. Das gilt sowohl für den Lebensmittelbereich, den me-
dizinischen Bereich, für unsere Wirte - die entsprechend den rechtlichen Rahmenbedingungen Lieferservice 
anbieten - sowie für den Dienstleistungs- und Handwerksbereich. 
 

Alle Maßnahmen sind von folgender Prämisse getragen: die Ausbreitung des Corona-Virus einzudämmen und 
die besonders gefährdeten Menschen unserer Gesellschaft zu schützen. 

Heimwerker aufgepasst! 
 

Wir liefern das Material für Ihr Projekt! 
Kostenfreie Zustellung von  
Kleinmengen in Prinzersdorf. 
 

Kontaktieren Sie uns! 
Tel.: 02749/740 28 oder 0676/704 13 68 
E-Mail: verwaltung@rawa-bau.at 

Blumen Maria 

Gemüsepflanzen und  
Saisonware sowie Blumenerde  

werden  
vorm Marktplatzl Prinzersdorf,  

Linzerstraße 21  
von Mo - Sa 8-18 Uhr angeboten. 
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Unser Geschäft ist derzeit geschlossen aber 

unter Tel. 02749/8138 sind wir Montag - Frei-

tag von 8- 13 Uhr für Bestellungen erreichbar. 
 

Auf unserer Homepage www.sieder-

innenleben.at findet ihr unser Handarbeits- 

und Nähzubehör Sortiment unter der Kategorie 

Handarbeiten. 

Unsere neuen 

 Öffnungszeiten: 

 

Mo–Fr  7.40 - 19.00 

Sa          7.40 - 18.00 

Unsere neuen 

 Öffnungszeiten: 

 

Mo–Fr  7.40 - 18.30  

Sa          7.40 - 18.00 

Wir bieten Zustellung von Brenn– und Treibstoffen, Bau-
stoffen, Gartengeräte, alles für den Garten, Ersatzteile, ... 

 

Bitte tragen Sie einen Mund-/Nasenschutz  

beim Einkauf! 

Abholung nur mit telefonischer  
Vorbestellung möglich  
Tel. 02749/20476 
 

Dienstag - Sonntag: 11-15 Uhr  
(Vorbestellung ab 10:30 Uhr) 

 
 

Die Speisekarte finden Sie auf unserer Homepage 
www.deniz-prinzersdorf.at  

Wir bieten weiterhin  
Lieferservice an, auch  

Abholung ist wieder möglich 
(bitte Geschirr mitbringen) 

 

Tel. 02749/2564 

Wir bieten 
 Abholung von Speisen an 
(bitte Geschirr mitbringen), 

Lieferung auf Wunsch möglich 
 

Tel. 02749/2440 

Die Betreiber des Marktplatzls bemühen sich zu den bekannten Öffnungszeiten weiterhin um 

die regionale Versorgung der Bevölkerung und bieten ein erweitertes Angebot an saisonalen 

Produkten, wie z.B. Gemüse. 
 

Nutzen Sie die Möglichkeit des kontaktlosen Einkaufens!              Kontakt: info@markt-platzl.at 

Das Versicherungsmaklerbüro 
ist täglich von 8:00 bis 16:00 
telefonisch für Sie da. 
 

Die KFZ Zulassungsstelle gewährleistet einen Notbe-
trieb, d.h. unaufschiebbare Ab- und Anmeldungen 
werden nach telefonischer Voranmeldung vormittags 
erledigt. 

Hinweis: Die Reaktivierung von Motorrädern für Frei-
zeitausfahrten ist im Sinne der Pandemieverordnung 
nicht zulässig. 

http://www.sieder-innenleben.at
http://www.sieder-innenleben.at
http://www.deniz-prinzersdorf.at
mailto:info@markt-platzl.at
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Gemeindeskitag mit Ortsskimeisterschaft 2020 

Marietta Ofenauer verteidigt Ortsmeistertitel, Titel bei den Herren 
wandert zu Ian Janovski! 

Bei sonnigem Winterwetter fand am 15. Februar in 
Hinterstoder der Gemeindeskitag statt. Mit einem 
vollen Bus und 60 Teilnehmer ging es früh morgens in 
das oberösterreichische Skigebiet, wo wieder die tra-
ditionellen Ortsskimeisterschaften stattgefunden ha-
ben. Zum zweiten Mal organisiert vom Gemeindeaus-
schuss „Gesunde Gemeinde“. 

Das Programm der Teilnehmer war wieder vielseitig: 
von sportlichem Skifahren über Schneeschuhwan-
dern bis zum gemütlichen Hüttensitzen.  
Eine große Freude über die Weiterführung dieser 
Meisterschaften hat der frühere Organisator Josef 
Wegl, der dafür sogar seine alten Holz-Ski aus dem 
Keller holte.  

„Voriges Jahr haben wir erkannt, dass wir mit dem 
vielseitigen Angebot eine gute Mischung aus Jung 
und Erfahrenen aber auch von sportlichen Skifahrern 
und Landschaftsgenießer anlocken. Dies stand auch 
heuer wieder im Vordergrund, denn unser Ziel ist es, 
einen nachhaltigen Beitrag für das Gemeinschaftsle-
ben in Prinzersdorf beizusteuern. Trotzdem sollen die 
Traditionen, wie die Ortsskimeisterschaften, nicht aus 

den Augen verloren werden“ betont das Organisati-
onsteam.  

Beim gemütlichen Ausklang im Gasthaus Wegl wur-
den nicht nur die Sieger in den jeweiligen Kategorien 
geehrt, sondern man ließ den gelungenen Skitag ge-
meinsam ausklingen. 

Die traditionelle Ortsmeisterwertung, die seit über 40 
Jahren ausgetragen wird, konnten heuer Ian Janovski 
(20) und zum zweiten Mal Marietta Ofenauer (26) für 
sich entscheiden.  

Top 3 Ergebnisse in der jeweiligen Kategorie: 

Damen „Best Ager“: 
1. Nina Schuecker 

2. Waltraud Hebenstreit 

3. Melitta Hoffmann 

 

Herren „BestAger“: 
1. Ferdinand Steueregger 

2. Roman Hoffmann 

3. Helmut Baumann 

 

Herren „Jugend“: 
1. Ian Janovski 

2. Maximilian Sterkl 

3. Michael Grabner 

 

 

Damen „Allgemein“: 
1. Marietta Ofenauer 

2. Natalie Hoffmann 

 

 Herren „Allgemein“: 
1. Jakob Hoffmann 

2. Benjamin Grabner 

3. Wolfgang Stauffer 

 

Herren „Snowboard“: 

1. Raphael Schrittwieser 

2. Daniel Langthaler 
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© www.pov.at 

Spende für Feuerwehr 

Die Firma Bamberger Mühle in Uttendorf überreichte 
dem Kommando der Freiwilligen Feuerwehr Prinzersdorf 
eine Spende in Form von Polo-Shirts und Kappen für die 
sportlichen Aktivitäten unserer Feuerwehr. Die Feuer-
wehr bedankt sich für die großzügige Spende. 

Foto v.l.n.r. Hermann Berger, Gabriele Bamberger, Georg Bamberger, Wolf-

gang Prötz und Herbert Baumgartner 

Auch heuer soll wieder ein Pflanzentauschmarkt 

(Gemüsepflanzen, Balkonblumen, Kräuter, Beerensträu-

cher, …) in Kooperation mit Frau Maria Willim am Areal 

von „Blumen Maria“, Linzerstraße 21 von 8-12 Uhr statt-

finden.  
 

Zielgruppe:    Hobbygärtner/Privatpersonen  
 

Ansprechperson für Interessierte ist GR Anton Sieder. 
 

Wir freuen uns über zahlreiche Teilnahme! 

Auf die derzeit geltenden Vorsorgemaßnahmen, wie z.B. Mindestabstand soll dabei selbstverständ-

lich geachtet werden! 

Pflanzentauschmarkt - Samstag, 2. Mai 2020 

Bücherschränke 
  

Die Bücherschränke im Künstlerpark und beim Verschönerungsvereinshaus bei 

der Pielach sind neu gefüllt und sortiert. 

Wir möchten Ihnen, trotz geschlossener Bücherei Zugang zu Büchern  

ermöglichen! 

Sie sind herzlich eingeladen dieses Angebot kostenlos und 24 Stunden  

am Tag zu nutzen! Schauen sie vorbei 
 

Viel Spaß beim Schmökern und Lesen! 

Bleiben Sie gesund! 
 

Ihr Büchereiteam 
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Dankgottesdienst für 35 Jahre Hadiga-Reisen 

Vor 35 Jahren haben drei Mitglieder des Männerge-
sangsvereins Prinzersdorf – Franz Handl, Josef Dillin-
ger und Karl Gaschinger – die sogenannten HADIGA-
Reisen ins Leben gerufen und im Familien-, Bekann-
ten- und Freundeskreis begonnen, gemeinsame Rei-
sen zu organisieren. Am 12. Jänner feierten die 
„HADIGAssen“ mit vielen Freunden einen Gedenk- 
und Dankgottesdienst in der Kirche in Prinzersdorf für 
70 unfallfreie Reisen, organisiert vom Gründungsmit-
glied Franz Handl. Durchgeführt wurden die Reisen 
von Beginn an mit dem Unternehmen der Familie 
Edtbrustner aus Loosdorf. Pfarrer i. R. Karl Permoser 
aus St. Pölten-Wagram und Diakon Oliver Richter aus 
Gerersdorf zelebrierten die Messfeier, die vom Män-
nergesangverein Prinzersdorf musikalisch gestaltet 

wurde. Anschließend waren alle Mitfeiernden von der 
Familie Edtbrustner zu einer Agape am Kirchenplatz 
geladen.  
 
Im ersten Jahr der Gründung der HADIGA-Reisen ging 
es nach Kärnten nach Feld am See, in die Nockberge 
und ins Maltatal. Viele interessante Ziele folgten, 
nicht nur in Österreich, auch in Deutschland, Italien, 
Frankreich, Ungarn, der Schweiz, Kroatien, Tschechi-
en, Polen oder Belgien. „Die letzten beiden Reisen im 
35. Jahr führten uns 2019 nach Belgien und nach 
Osttirol“, berichtet Franz Handl, einer der drei Initia-
toren der Reisegesellschaft, der sich noch auf viele 
gemeinsame Ausfahrten freut. 

Bild: Der Organisator des HADIGA-

Jubiläums Franz Handl (2. v. r.) freute sich 

gemeinsam mit Bürgermeister Rudi Schütz 

(r.), Chorleiter Werner Steueregger (l.) mit 

seinen Mitgliedern des Männergesangver-

eins, Pfarrer i. R. Karl Permoser, Diakon 

Oliver Richter sowie Wolfgang, Helga und 

Rainer Edtbrustner. 

Foto: Ferdinand Bertl  

Ferienbetreuung für Volksschulkinder 

Auch heuer wird wieder gemeinsam mit der Marktgemeinde Hafnerbach für 6 Wochen eine Ferienbetreuung 
für Volksschulkinder durchgeführt.  
 

Seit Jahren unterstützt das Land Niederös-
terreich Gemeinden, die eine Kinderferien-
betreuungsaktion anbieten, so kann den 
Eltern eine kostengünstige und qualitativ 
hochwertige Betreuung durch Freizeitpäda-
gogInnen angeboten werden. 
 

In den ersten drei Ferienwochen findet die Betreuung im Kindergarten Prinzersdorf statt, die letzten drei Feri-
enwochen werden die Kinder in der Volksschule Hafnerbach betreut. 

Anmeldungen können noch bis Fr, 24. April im Gemeindeamt Prinzersdorf abgegeben werden. 
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Hofübergabe beim Traktor-Veteranenclub 

Am 10 . Jänner 2020 fand im Gasthaus Kern die Jah-
reshauptversammlung des Traktor-Veteranenclub 
Prinzersdorf statt. Statutengemäß stand die Neuwahl 
des Vorstandes an. Der ehemalige Gendarmerie Pos-
tenkommandant Peter Leodolter, der den Verein vor 
35 Jahren gründete, stellte sich als Obmann nicht 
mehr zur Verfügung. Mit einiger Überredungskunst 
gelang es ihm, Werner Keil, Polizeibeamter in Prin-
zersdorf, als seinen Nachfolger zu bestellen. Als seine 
Stellvertreterin wurde die Vizebürgermeisterin von 
Markersdorf, Gerlinde Birgmayr, gewählt.  

Der scheidende Obmann erhielt als 
kleines Dankeschön eine kunstvoll 
gestaltete Torte mit dem Verein-
semblem und eine Ehrenurkunde.  
 

Der Verein hat derzeit 72 Mitglie-
der mit über 230 Oldtimertrakto-
ren, die zum Teil Vorkriegsmodelle 
sind. 
 

Jährliche Fixtermine des Vereins 
waren, Ausfahrten bei der Oldti-
mer Saisoneröffnung in Leiben, 
UNIMOG und Traktortreffen in 
Wieselburg, etwa 100 km lange 
Traktorwanderungen, Leopoldifei-
er in St. Pölten, wo mit einem 90 
Jahre alten Feuerwehranhänger 

die Prominenz durch die Innenstadt gekarrt wurde, 
usw. 
 

Es gab in dieser Ära mindestens acht Großveranstal-
tungen mit Feldmesse im Gutshof des Grafen Mon-
tecuccoli in Mitterau. Bei diesen Veranstaltungen 
nahmen durchschnittlich 190 Oldtimertraktoren und 
über 30 Autos und Motorräder teil. Weitere Ausfahr-
ten gab es bei Veranstaltungen vom Bauernbund, in 
der Fachschule Pyhra, bei Firmen– und Geburtstags-
feiern sowie beim Kulturfestival. 

v.l.n.r.: Werner Keil, Otto Riesinger, Karl Schmidt, Peter Leodolter, Gerlinde Birgmayr und Franz 

Zöchbauer 

Seit nunmehr 50 Jahren besteht der Kneippbund, Prinzersdorfs größter Verein. 
Was einst 1969 als Wanderverein durch Obfrau Elfriede Fuchs gegründet wurde, hat sich bis heute zu einem 
aktiven Turn- und Bewegungsverein etabliert. Ein Gründungsmitglied haben wir noch für Fragen zur Verfü-
gung: Hr. Rupert Vogelauer. 
Bereits drei Gruppeneinheiten für gesunde Bewegung werden wöchentlich durch geschulte Trainer angebo-
ten.  Auskünfte werden gerne durch die Obfrau Friederike Rappersberger erteilt. 
Leider sind durch die derzeit grassierende Corona-Pandemie diese angebotenen Übungsstunden momentan 
ausgesetzt.  
Auch die gesellschaftliche Seite ist dem KAC Prinzersdorf sehr wichtig: 
Hier werden zweimal jährlich Gemeinschaftsausflüge angeboten. Rege 
angenommen werden auch die täglichen Nordic-Walkinggruppen und 
im Sommer die Radausflüge. Auf die runden Geburtstage wird nicht 
vergessen, diese werden fröhlich gefeiert. 
 

Gerne würden wir auch Sie als Mitglied begrüßen.    
 

Friederike Rappersberger, Obfrau                                

Tel. 0664 / 4131374 

50 Jahre Kneipp-Bund Prinzersdorf 
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Tipps für glückliche Bienen 

Heimische Bäume, Sträucher & Hecken  

Bienen sind an heimische Nahrungspflanzen angepasst. 
Sie zu pflanzen ist ein wichtiger Beitrag zur Artenvielfalt 
und zur Klimawandelanpassung.  
 

Ein Blütenmeer von März bis November 

Pflanzen mit unterschiedlicher Blütezeit auf Flächen 
und in Rabatten versorgen Bienen, Schmetterlinge, Kä-
fer und andere Bestäuber länger mit ausreichend Nah-
rung. 
 

Beim Mähen ist weniger mehr  

Blühende Flächen nur abschnittsweise mähen, dann 
gibt es immer Blüten. Gute Zeitpunkte sind entweder 
sehr früh oder spät am Tag, da Bienen meist um die 
Mittagszeit aktiv sind. 
 

Keine Pestizide und Herbizide 

Sie enthalten oft für Bienen gefährliche Nervengifte. 
Viele „Unkräuter“ sind wertvolle Nahrungspflanzen für 
Bienen. Abdecken, Mulchen oder händisches Jäten hilft, 
wenn nötig. 
 

Durstlöscher für Insekten schaffen 
Eine Wasserstelle, wie ein Teich oder ein Brunnen, hilft 
Bienen über die heiße Jahreszeit. 

Sandhaufen und Lehmflächen  
Sandige oder lehmige, unbewachsene 
Flächen in der Sonne und windgeschützt sind für Wild-
bienen besonders interessant, weil die meisten Arten 
im Boden nisten.  
 

Altholz und Reisig liegen lassen  
Einige Insektenarten wie manche Schmetterlinge über-
wintern als Puppe. Falllaub, Reisighaufen oder Altholz 
bieten dafür ideale Bedingungen. Auch in der warmen 
Jahreszeit nutzen viele Tiere diese Verstecke. 
 

Keine Laubsauger verwenden 
Der Sog von bis zu 160 km/h saugt alle Insekten samt 
Larven auf, die im Laub Schutz gesucht haben. Spätes-
tens die anschließende Häckselfunktion ist tödlich.  
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Neuer Vorstand des Elternvereins der Volksschule 
Markersdorf-Haindorf 

Der Elternverein der Volksschule Markersdorf-Haindorf … 

… fungiert als Bindeglied zwischen Schule und Eltern und arbeitet als solches bei Fragen, Problemen, Interes-
 sen, Vorschlägen, Beschwerden und Wünschen in und rund um die Schule aktiv mit Lehrern, Eltern und der 
 Schulleitung zusammen 
… wahrt die Interessen der Eltern 
… bietet eine Plattform für den Erfahrungsaustausch von Eltern in pädagogischen und sozialen Themen 
… unterstützt die Schule durch Ankauf von Lernbehelfen 
… bietet finanzielle Unterstützung für sozial benachteiligte Schüler bzw. Familien 

 

Bei der letzten Jahreshauptversammlung 
wurde folgender Vorstand gewählt: 
 

Obmann: Josef Krückl 
Obmannstellvertreter: Peter Ellinger 
Kassierin: Nicole Öllerer 
Kassierin Stv.: Manuela Kothleutner 
Schriftführer: Harald Prohaska 
Schriftführer Stv.: Christian Salzer  
 

 

 

Musikkundeprüfung „Bronze“ 

Helena Hajek, Alina Gehringer und Niklas Schütz haben die 
Musikkundeprüfung "Bronze" erfolgreich absolviert. Die Mu-
sikkundeprüfung ist Voraussetzung für eine Zulassung zum 
Jungmusikerleistungsabzeichen vom Blasmusikverband bzw. 
zur Übertrittsprüfung in die nächste Ausbildungsstufe an der 
Musikschule. 

Jedes Jahr werden auch die Blaskapellen dazu eingeladen, in-
teressierte Kinder zu den Gratiskursen an der Musikschule zu 
schicken, um ihnen so eine stressfreie Woche beim Bläserse-
minar zu gewährleisten. Die drei erfolgreichen Absolventen 
brauchen jetzt nur mehr die praktische Prüfung ablegen und 
erhalten somit ihr Abzeichen. 
 

Herzliche Gratulation seitens der Musikschule!  

v.l.n.r.: Niklas Schütz, Alina Gehringer, Helena Hajek 

v.l.n.r.: Manuela Kothleutner, Peter Ellinger, Harald Prohaska, Nicole Öllerer, 

Christian Salzer, Josef Krückl 
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EMS Prinzersdorf in der Staatsoper: 

Jedes Jahr lädt die Wiener Staatsoper die 4. und 5. 
Schulstufe ausgesuchter, österreichischer Schulen am 
Tag nach dem Opernball zu einer kindgerechten Kurz-
fassung der Zauberflöte von W. A. Mozart ein. Dieses 
Mal hatten wir Glück und so konnten am 21. Februar 
50 Schüler und Schülerinnen der EMS Prinzersdorf 
Opernluft schnuppern. 
Zuerst wurden die insgesamt 3500 Kinder vom Direk-
tor der Staatsoper Dominique Meyer und vom Bun-
despräsidenten Alexander Van der Bellen begrüßt. 
Danach startete die Aufführung am Parkett des be-
eindruckenden Hauses. Begleitet wurden die Solisten 

und Solistinnen von den Wiener Philharmonikern, die 
zwischendurch auch ihre Instrumente vorstellten. Die 
Schüler und Schülerinnen staunten über die enormen 
Ausmaße des Zuschauerraumes, die Lichtspiele und 
die fantastischen Kostüme. Bei der Arie der Königin 
der Nacht stellten einige Kinder bewundernd fest, 
wie „hoch man singen kann“. Leider hatten manche 
von uns eingeschränkte Sichtverhältnisse auf das Ge-
schehen. Trotzdem war es eine tolle - noch dazu kos-
tenfreie - Möglichkeit, in die Welt der Oper einzutau-
chen. 
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In bewährter Art und Weise wird auch 2020 der Feri-
enspaß in den Sommerferien stattfinden. Die Vorbe-
reitungen dafür haben bereits begonnen. 
 
Neben dem klassischen Ferienspaß gibt es als 2. Säu-
le seit 2016 die Bewegungswoche. Diese wird von 
einer professionellen Sport-Betreuungseinrichtung 
durchgeführt. Im Zeitraum vom 13. bis 17. Juli wird 
diese in der Europamittelschule Prinzersdorf stattfin-
den. 
Die Anmeldeformalitäten für die Bewegungswoche 
sind ident zu den Vorjahren: die Anmeldung erfolgt 
ausschließlich über das Internet. Das Informations-
material haben alle Schüler aus den umliegenden 
Schulen erhalten. Zusätzlich finden Sie das Über-
sichtsblatt und den Anmeldungslink unter 
www.prinzersdorf.at → Bürgerservice → Formulare.  
Um den Eltern den Ferienalltag zu erleichtern, wurde 
das Angebot der Frühbetreuung (ab 07:00) bis zum 
offiziellen Start vom Ferienspaß Prinzersdorf ge-
schaffen. Dieses Angebot wird von unseren Ferial-
praktikanten durchgeführt und ist für alle Bewe-
gungswochenteilnehmer kostenlos. 
 
Die Anmeldung zu den klassischen Tagesangeboten 
des Ferienspaßes können im Gemeindeamt zu den 
gewohnten Öffnungszeiten getätigt werden.  
 
Der Erfolg des Ferienspaßes steht und fällt mit den 
zahlreichen Firmen, Vereinen und Privatpersonen, 
die sich Jahr für Jahr bereiterklären, für und mit den 
Kindern eine Aktivität durchzuführen. 
 

Darum bitten wir auch für das heurige Jahr um tolle 
Veranstaltungsideen und Aktivitäten. 
 
Melden Sie sich bitte zahlreich, es geht um aktive 
Feriengestaltung für unsere Kinder und Jugendli-
chen. 
 
Zur Anmeldung einer Veranstaltung dient das Veran-
staltungsblatt auf der nächsten Seite.   
 
Das Ferienspaß-Organisationsteam freut sich auf Ihre 
Unterstützung und dankt Ihnen schon jetzt im Na-
men aller Kinder und Jugendlichen für Ihre Vorschlä-
ge!  
  
Jakob Hoffmann, Gabriele Bamberger und Alexand-
er Sterkl  
 
 

Ferienspaß 2020  
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Ferienspaß der Marktgemeinde Prinzersdorf 2020 
 

Bitte dieses Blatt ausgefüllt bis zum 20.5.2020 in der Gemeinde abgeben oder per Mail senden an:  

meldeamt@prinzersdorf.gv.at  
 

Titel der Aktivität:   
 

Wunschtermin:                     
   Datum       Wochentag 

Alternativtermin:                     

   Datum       Wochentag 

Aufgrund von möglichen Terminkollisionen mit anderen Veranstaltungen bitten wir um Angabe von einem Alternativtermin. 

 

findet bei jedem Wetter statt:         findet nur bei Schönwetter statt:   
(Zutreffendes bitte ankreuzen!) 

 

Uhrzeit: von         bis    

 

Treffpunkt/Veranstaltungsort:  
 

Kostenbeitrag je Teilnehmer für die Veranstaltung:   €     

 

Getränk:    ist mitzubringen:          wird vom Veranstalter gestellt:    
 

(Zutreffendes bitte ankreuzen!) (wenn im Kostenbeitrag inkludiert) 

 

Essen/Jause: ist mitzubringen:         wird vom Veranstalter gestellt:  
 

(Zutreffendes bitte ankreuzen!) (wenn im Kostenbeitrag inkludiert) 

 

Ferialpraktikant(in) über die ganze Zeit notwendig:  ja  nein 
 

Alter der Teilnehmer:  von:   bis:                       Jahre 
 

Anzahl der Teilnehmer:  mind.:  max.:  

 

Mitzubringen sind:    

 

Sonstiges:    

 

Kontaktperson(en):  
 

 

                              Adresse               PLZ         Ort 
 

Handy/Festnetz: E-Mail:  

 

Vielen Dank für Ihr Engagement und Ihre Mitarbeit! 
Jakob Hoffmann, Gabriele Bamberger & Alexander Sterkl  

 

Für Fragen, Vorschläge, Wünsche, usw. sind wir gerne erreichbar: 

Jakob Hoffmann: Tel: 0676 / 89 585 370; Mail: jakob.hoffmann@gmx.at 

Gabriele Bamberger: Tel: 0699/115 98 578; Mail: gabriele@bamberger.co.at 

Alexander Sterkl: Tel: 0664 / 89 18 181;   Mail: alexander.sterkl@gmx.at 
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